
Energetische Quartierssanierung

im Umfeld der 

Albert-Schweitzer-Straße

Marli geht voraus

auf Klimakurs 



Wie stellen Sie sich Ihr 
Wohnumfeld in Zukunft vor? 

Global denken, lokal handeln – davon haben Sie sicher 
schon gehört, doch was bedeutet das eigentlich konkret?
Im Quartier „Marli“ rund um die Albert-Schweitzer-Stra-
ße können Sie das in diesem Jahr mitverfolgen und 
 -gestalten. Für das Quartier wird ein energetisches Quar-
tierskonzept erarbeitet, das einen Blick in die Zukunft 
wirft. 

In einem energetischen Quartierskonzept werden Stadt-
viertel als Ganzes betrachtet: wieviel Energie wird in dem 
Quartier verbraucht und wieviele Treibhausgase entste-
hen dadurch? Wie bewegen sich die Bewohnerinnen und 
Bewohner fort und wie sind die Grünflächen gestaltet? 
Nach der Analyse der aktuellen Situation wollen wir 
 gemeinsam mit Ihnen auch die Frage beantworten, wie 
Ihre Nachbarschaft in Zukunft klimafreundlicher und 
lebenswert gestaltet werden kann. 

Kaufhof

JVA Lübeck

Albert-Schweitzer-Schule

Maria-Montessori-Schule



Gemeinsam den Kurs bestimmen 
 
Welche Maßnahmen das Quartier auf Klimakurs bringen, 
wird in den kommenden Monaten gemeinsam mit Ihnen 
als Bewohnerinnen und Bewohner, mit Akteuren der 
Energie- und Wärmeversorgung sowie den Wohnungs-
bauunternehmen erarbeitet.  
Dabei werden sechs Handlungsfelder betrachtet:

Optimierung der Wärmeversorgung
Wie kann die Energieeffizienz der Wärmeversorgung im 
Quartier gesteigert werden?

Gewinnung und Nutzung regenerativer Energien
Welche Potenziale für die Versorgung mittels Energie aus 
Sonne, Erde & Co. gibt es im Quartier? 

Energetische Modernisierung von Gebäuden
Wie kann der Gebäudebestand sozialverträglich und  
klimafreundlich modernisiert werden?

Klimaschutz im Haushalt 
Wie kann der Alltag energiesparender gestaltet werden, 
um Kosten zu senken und die Umwelt zu schonen? 

Klimafreundliche Mobilität
Wie können Ausgangsbedingungen für barrierefreie,  
nachhaltige Mobilitätsangebote geschaffen werden?

Klimafolgenanpassung und Biodiversität
Wie kann sich das Quartier gegenüber Klimafolgen  
wappnen und die Biodiversität fördern? 

Sie kennen Ihr Viertel am besten!
Senden Sie uns Ihre Anmerkungen per anliegender 
Mitmachpostkarte und seien Sie bei der 
digitalen Auftaktveranstaltung am 08. März dabei.
Alle Infos finden Sie auf der Rückseite.



Hansestadt Lübeck 
FB Umwelt, Sicherheit und Ordnung 
Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz  
Klimaleitstelle 
Kronsforder Allee 2-6 | 23560 Lübeck
 
www.luebeck.de

Auftaktveranstaltung 

Lassen Sie uns gemeinsam in die Zukunft starten! 
Nehmen Sie an der digitalen Auftaktveranstaltung 
teil und erfahren Sie wie Sie an der klimafreundlichen 
Entwicklung Ihrer Nachbarschaft mitwirken können. 

„Energetische Quartierssanierung in Marli –  
was ist geplant und wie mache ich mit?“
Dienstag, 08. März 2022	               18 bis 20 Uhr 

Anmeldung zur Veranstaltung, weitere Informationen 
und Neuigkeiten zum Quartier unter:
www.luebeck.de/quartier-marli

Ihr Ansprechpartner vor Ort 

Hannes Schmitz
Telefon: (0451) 122 – 3925 
E-Mail: klimaleitstelle@luebeck.de
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Ihre M
einung ist gefragt!

W
as könnte im

 Q
uartier „M

arli“ für den Klim
aschutz getan w

erden?

Bezug von Ö
kostrom

           Energiesparende G
eräte	           Fahrrad fahren     

Leihräder	
                  Bessere Busanbindung	           Carsharing / Ridesharing	

D
as m

ache ich selbst bereits für den Klim
aschutz im

 Q
uartier:

W
as fehlt Ihnen, um

 klim
afreundlich m

obil zu sein?  
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